
 
Pressemitteilung 

 

Wenn der Pilz zur Untermiete wohnt 

Neues Fach- und Branchenportal über Schimmelpilze geht online 

 

Horb a. N. (30.07.2024). Knapp jede 10. Wohnung in Deutschland hat einen mehr oder weniger 

großen Feuchteschaden, der häufig zu einem sichtbaren oder versteckten Schimmelpilzbefall 

führt. Häufigste Ursachen sind bauliche Mängel, insbesondere Wärmebrücken, an denen sich 

taupunktbedingtes Kondenswasser und in der weiteren Folge Schimmelpilze bilden können. In 

der Diagnostik von Feuchteschäden und/oder Schimmelpilzbefall werden Primär- und 

Sekundärursachen unterschieden. In der Beseitigung dieser Schäden unterscheidet man 

zwischen der technischen Sanierung (Ursache) und der mikrobiologischen Sanierung 

(Symptome). Jedes Jahr werden ca. 1 Mio. m² professionell saniert, der größere Flächenanteil 

erfolgt in Eigenleistung. 

 

Das neue Informationsportal www.Schimmelpilzexpertise.de ist angetreten, um für alle Phasen 

in der Schimmelpilzdiagnostik, -sanierung und -vorbeugung fachlich fundierte sowie objektive 

und ganzheitliche Informationen anzubieten. Hierzu ist das Wissens-, Fach- und 

Branchenportal in 8 Hauptkategorien unterteilt: Erkennung, Ursachen, Untersuchung, 

Sanierung, Vorbeugung, Gesundheit und Recht sowie Wissenswertes. Auf über 4.000 Seiten 

werden alle Aspekte umfassend und ganzheitlich behandelt. Für bestimmte Fokusthemen gibt 

es ein Themen Spezial, in dem sehr ausführlich auf die Hintergründe eingegangen wird. 

Interviews mit Experten aus der Branche, differenzierte Marktzahlen sowie ein regelmäßig 

erscheinender Newsletter runden das Angebot ab. 

 

Die Artikel sind von Experten geschrieben und wurden redaktionell geprüft. Hierbei wurde 

großer Wert darauf gelegt, komplexe Sachverhalte verständlich zu vermitteln und nur 

wissenschaftlich fundierte und in der Praxis bewährte Methoden in der Analyse, Diagnostik 

und Bewertung sowie Sanierung oder Vorbeugung zu beschreiben. Sollten marktübliche 

Verfahren von den allgemein anerkannten Regeln abweichen, wird entsprechend darauf 

hingewiesen.  

 

Einzigartig ist der interaktive Schimmel-Navigator, in dem ca. 200 bauteilspezifische 

Schwachpunkte in unterschiedlichen Innenräumen identifiziert werden, an denen typische 

Feuchteschäden und/oder Schimmelpilzbefall auftreten können. In kompakter Form gibt es 

knapp 800 Hinweise zu möglichen Ursachen und möglichen Maßnahmen zur Beseitigung 

sowie zu möglichen gesundheitlichen und/oder rechtlichen Fragestellungen. 

 

Außerdem bietet Schimmelpilzexpertise.de den ersten digitalen Marktplatz an, damit Experten 

in unterschiedlichen Fachgebieten ihre Lösungskompetenzen anbieten können. Dies erhöht 

die Sichtbarkeit und Reichweite für z. B. Sachverständige oder Handwerker, die in der 

Schimmelpilzdiagnostik, -sanierung oder -vorbeugung tätig sind. Hierfür stehen 

unterschiedliche Abo-Modelle mit unterschiedlichen Leistungspaketen zur Verfügung. 

 

 



 
 

Schimmelpilzexpertise.de richtet sich an Mieter und Vermieter sowie Fach- und Führungskräfte 

in der Bau-, Wohnungs- und Immobilienwirtschaft sowie an alle, die kompetente, unabhängige 

und hintergründige Informationen zu Feuchteschäden und/oder Schimmelpilzbefall in 

Innenräumen suchen. 


